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das wider deinen willen jst / Erhre vnser Gebett s
verstosse vnsere Widersacher/vnndtroste vns mipn

dememheiligenGeist/ daß wir also fur vnnd fur dich3u
gnade vnndvatterlicheneigung / die du zu deinenpmis
indern hast / empfinden mögen/durchdeinen
Sohn Jesum Chrium/Amen.

Der XL. Psalm.

Expectans expectaui Dominum.
Im Thon/Anwasserflussen.

Oauid lobt Gott von wegen der bilsfdie erjn

Lethan,.Vndschleusit dasi dieser selig sey-
der ausf den Herren wartet, verbuindigt

ihm selber vergebung seiner Sünd, durch

den geborsam dess Messiæ, wie claunsol
ches aussgeleget wirt im Rebhenden Capit
tel, der Fpistel gu den Hebreern, Darnach
gelobet er, dass ex Gott loben vnd ibn an
rusfen wölle in seiner grossen nobt, mit

/tarchem vertrawen, er werd erbort wer

den, auff dass Gott darumb gelobt werde.

—— des Herren/dersich
Neiget/derforchtmeinsgrausens/
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